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Der Bürgermeister informiert

Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Redaktionsschluss Gemeindezeitung:
Wir möchten zeitgerecht auf den Redaktionsschluss 

der nächsten Gemeindezeitung hinweisen:
 Montag, 15. März 2021

Wir danken für Ihre Mitarbeit!

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag 8-14 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8-12 und 13.30-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
nach telefonischer Vereinbarung

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 2021
Am 24. Jänner fand um 14 Uhr die Jahreshauptversammlung der FF-Seitenstetten Markt – aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation in gekürzter Form, und unter Einhaltung aller Sicherheitsmaßnahmen – im 
Turnsaal der Volksschule statt. 

Zum neuen Kommandanten wurde der bisherige Stellvertreter Markus Kammerhofer gekürt, und zum 
Kommandantenstellvertreter GR Gerald Krendl. Ebenfalls neu ist die Leiterin des Verwaltungsdienstes 
Franziska Leitner und ihr Stellvertreter Dominik Infanger. 

Ich gratuliere dem neuen Kommando, wünsche alles Gute und viel Freude in ihrer Funktion, freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit und danke für diese Bereitschaft und ihr Engagement im Freiwilligendienst. 

Statistik 2020
Insgesamt wurde zu 92 Einsätzen alarmiert. Davon 9 Brandeinsätze, 79 technische Einsätze, 2 Brandsicher-
heitswachen und 2 Fehlalarme. Eingesetzt waren gesamt 526 Mitglieder mit 823 Gesamteinsatzstunden. 

Das neue Kommando (auf dem 
Foto v.l.n.r. ):
BGM Johann Spreitzer, Kassier 
Dominik Infanger, Kommandant-
stellvertreter Gerald Krendl, Kom-
mandant Markus Kammerhofer, 
Verwalter Franziska Leitner, Vize 
BGM Leopold Krondorfer

Videoüberwachung Altstoffsammelzentrum
Ich möchte darüber informieren und darf darauf hinweisen, dass im ASZ Seitenstetten eine Video- 
überwachung installiert wurde. 
Diese Überwachung wurde erforderlich, da es durch das Fehlverhalten einiger Personen vermehrt zu 
„Fehlwürfen“ sowie zu „unberechtigten Betreten“ des Altstoffsammelzentrums kam. 

Wir sind als Gemeinde bemüht eine ordnungsgemäße Müllentsorgung für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Durch unser Finger-Print-System haben wir 
uns für sehr flexible und bürgerfreundliche Entsorgungsmöglichkeiten entschieden, 
die jedoch nur möglich sind, wenn sie von „ALLEN“ mitgetragen werden. 

Ich bitte daher um Verständnis für diese Vorgehensweise, und hoffe, dass diese 
rigorose Maßnahme einer Videoüberwachung (Missachtungen werden zur Anzeige 
gebracht) sicherstellt, dass wieder mit mehr Sorgfalt auf die richtige Mülltrennung 
gelegt wird. 

Rückbau der Url 
Das monotone Erscheinungsbild der Url im Bereich "An der Bahn" gehört nun der Vergangenheit an. Der 
Rückbau der in den 1960er-Jahren begradigten Url im Bereich der Gemeindegrenze St. Peter/Au-Seitenstetten 
zwischen der „Neudaumühle" und der Brücke Westbahnstrecke (gegenüber der Firma Lisec) steht vor der 
Finalisierung. In diesem Flussabschnitt kam es bereits bei kleinen bis mittleren Hochwasserereignissen zu 
Ausuferungen und Geschiebeablagerungen. Mithilfe von Fördermitteln von Bund und Land Niederösterreich 
konnte das Projekt schließlich im Mai 2020 gestartet werden.

Die Url wurde auf einer Länge von 810 Metern nun wieder naturnah umgestaltet, mit dem Ziel eine 
gewässerökologische Verbesserung sowie eine Verbesserung des Feststoffhaushaltes zu erzielen. 
Mithilfe von Einbauten wie Buhnen (rechtwinkelig zum Flussverlauf errichtete Dämme) und Totholz konnte 
das Flussbett wieder kleinräumig strukturiert werden. Aufgrund der umfangreichen Aufweitungen des 
Flussbettes verbessert sich auch das Abflussvermögen des Flusses in diesem Bereich. Sedimente werden 
bei künftigen Hochwassern erodiert und weiter flussabwärts wieder als natürliche Schotterbänke abgelegt. 
„Durch die großzügige Gestaltung wurden Retentionsflächen geschaffen, was die Situation im Hochwasserfall 
entschärft. Das Geschiebe der Url, also das mitgeführte Material, kann sich hier ablagern und im Bedarfsfall 
gezielt entnommen werden", informiert Projektleiter Oliver Huber (Abteilung Wasserbau, Amt der NÖ 
Landesregierung). 

Beim Umbau wurde eine natürliche, gewässertypische Linienführung angestrebt, die den Fischen mehr 
Lebensraum bietet. Die Uferbepflanzung spendet Schatten und wirkt sich positiv auf die Stabilität der 
Wassertemperatur aus. Im Zuge des Projektes wurde auch der Weidersdorferbach, der in diesem Bereich 
einmündet, wieder fischpassierbar mit der Url verbunden.

Die Finalisierungsarbeiten 
wurden bis Ende Jänner 
2021 abgeschlossen. Die 
Kosten des 720.000-Eu-
ro-Projektes trägt zu 60 
Prozent der Bund, 20 
Prozent werden aus den 
Fördermitteln des Landes 
Niederösterreich lukriert, 
20 Prozent finanziert der 
Url-Wasserverband.
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Ihr Bürgermeister   

„Gemeinde21 – erste Sitzung im neuen Jahr“
Die Marktgemeinde Seitenstetten befindet sich seit 1. Jänner 2021 aktiv in der Landesaktion Gemeinde21 
und wir arbeiten derzeit fleißig an einem Masterplan für eine nachhaltige Gemeinde und Ortskernentwicklung.  

Am 26. Jänner fand deshalb eine erweiterte Kernteamsitzung mit Bürgermeister Spreitzer, Mitglieder des 
Ausschusses „Wirtschafts-, Gemeinde- und Ortskernentwicklung“, der Verwaltung, ersten interessierten 
BürgerInnen sowie der Prozessbegleitung der NÖ.Regional statt. Aufgrund von Corona konnte die Sitzung 
leider nicht physisch abgehalten werden und so setzten wir auf ein Online-Meeting.

Neben der Vorstellung der Ausschuss-Funktionen wurden die Anwesenden auch über die Möglichkeiten der 
Aktion Gemeinde21 informiert.

In dieser gemischten Runde wurden Anregungen, Anliegen, erste Projektideen und Herzensangelegenheiten 
für eine zukünftige und nachhaltige Gemeindeentwicklung ausgetauscht. Für die anwesenden BürgerInnen 
Frau Achammer, Frau DI Kerschner, Herrn Dr. Beinl, Herrn Schachermayer, Herrn Höfler sowie Pater 
Laurentius stehen vor allem die Themen Ortskernentwicklung, Leerstand, Umwelt, Soziales und Verkehr im 
Vordergrund.

„Ich begrüße die neuen Mitglieder im G21-Kernteam und bedanke mich für ihre Bereitschaft am 
Gemeindeentwicklungsprozess mitzuarbeiten. Wir werden in den nächsten Wochen gemeinsam die 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung ausarbeiten. Ein zentraler Punkt der Bürgerbeteiligung wird das Thema 
Ortskerngestaltung betreffen“, gibt der Ausschuss-Vorsitzende GGR Martin Michlmayr einen ersten Ausblick 
auf die nächsten Schritte. In einer nächsten Sitzung soll darüber gesprochen werden, wie die breite Masse 
der Seitenstettnerinnen und Seitenstettner Corona-konform in den Prozess miteingebunden und wie diese 
ihre Ideen und Anregungen einbringen können.

Laufende Information zum Projekt sind auch auf der Homepage zu finden, unter
https://seitenstetten.gv.at/gemeinde-21-2

Der Bürgermeister informiert
„Hofübergabe“ beim Roten Kreuz St. Peter/Au
Mit einer überwältigenden Mehrheit wurde die neue Bezirksstellenleitung des Roten Kreuzes St. Peter/Au 
bei dem jüngsten Urnengang von den stimmberechtigten Mitgliedern für die nächsten fünf Jahre gewählt.

Am Samstag, dem 23. Jänner 2021 erfolgte beim Roten Kreuz in St. Peter/Au unter strengen Hygienevorschriften 
die Wahl der Bezirksstellenleitung für die neue, fünfjährige Amtsperiode. Aufgrund der aktuell geltenden 
Vorschriften wurde der Urnengang, nicht wie üblich, im Zuge der Bezirksstellenversammlung vollzogen, 
sondern auf den ganzen Tag ausgedehnt. Unter großer Wahlbeteiligung wurde Dr. Michael Halmich mit 
klarer Mehrheit zum Bezirksstellenleiter gewählt. Ihm zur Seite stehen Dir. Katharina Latschenberger und 
Mag. Wolfgang Lins als seine Stellvertreter. Dr. Michael Halmich dankte in seiner ersten Reaktion allen für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen sowie dem scheidenden Führungsteam rund um Ing. Leopold Gerstmayr, 
Dir. Katharina Latschenberger und Stefan Wenzel für die hervorragende Führung der Bezirksstelle in den 
letzten 13 Jahren.

Ein bewegtes Jahrzehnt
Die scheidende Bezirksstellenleitung unter Dir. Katharina Latschenberger (2008 bis 2019) sowie Ing. Leopold 
Gerstmayr (2019 bis 2021) blickt auf ereignisreiche Amtsperioden zurück. Der Rotkreuz-Ball im Stiftsmeierhof 
in Seitenstetten, welcher sich über die Jahre zu einem Fixpunkt in der Ballszene und zum größten Rotkreuz-
Ball Niederösterreich entwickelte, der Neubau der Bezirksstelle in St. Peter/Au oder der Aufbau der Team 
Österreich Tafel sind nur ein Auszug eines erfolgreichen Jahrzehntes des Roten Kreuzes im Herzen des 
Mostviertels.

Neue Herausforderungen
Auf Dr. Michael Halmich und sein Team warten zahlreiche Herausforderungen, die es in den kommenden 
Jahren gemeinsam mit der Mannschaft zu bewältigen gibt. Dazu gehören neben den zusätzlichen Aufgaben, 
die das „Coronavirus“ mit sich bringt, wie die Unterstützung bei den Flächentestungen der Bevölkerung und 
bei Impfaktionen auch die Umstrukturierungen aufgrund der „Rettungslandschaft NEU“ in Niederösterreich. 
„Ich möchte mich zuallererst in das in mich und meine beiden Stellvertreter gesetzte Vertrauen sehr 
herzlich bedanken. Dass wir mit großer Mehrheit gewählt worden sind, ist ein eindeutiges Zeichen, dass 
wir einen guten Weg eingeschlagen haben. In den kommenden Monaten wollen wir diesen weitergehen, 
denn es warten viele Aufgaben 
auf uns, die es als verlässlicher 
Partner all unserer Gemeinden 
umzusetzen gilt. Die Bevölkerung 
kann sich auf uns immer verlassen. 
Mit meinen Mitarbeitern, seien 
es die vielen Ehrenamtlichen, 
die Hauptberuflichen, unsere 
Zivildiener und Kollegen, die das 
Freiwillige Sozialjahr absolvieren, 
freue ich mich auf die nächsten fünf 
Jahre als Bezirksstellenleiter“.

Das neue, ehrenamtliche Führungsteam des Roten Kreuzes St. Peter/Au: Bezirks-
stellenleiter Dr. Michael Halmich (Mitte) mit seinen beiden Stellvertretern Dir. Kat-
harina Latschenberger und Mag. Wolfgang Lins.
Fotocredit: RKNÖ/Bohlheim
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„Hofübergabe“ beim Roten Kreuz St. Peter/Au 
 
Mit einer überwältigenden Mehrheit wurde die neue Bezirksstellenleitung des Roten 
Kreuzes St. Peter/Au bei dem jüngsten Urnengang von den stimmberechtigten 
Mitgliedern für die nächsten fünf Jahre gewählt. 
 
ST. PETER/AU | Am Samstag, dem 23. Jänner 2021 erfolgte beim Roten Kreuz in St. Peter/Au 
unter strengen Hygienevorschriften die Wahl der Bezirksstellenleitung für die neue, fünfjährige 
Amtsperiode. Aufgrund der aktuell geltenden Vorschriften wurde der Urnengang, nicht wie 
üblich, im Zuge der Bezirksstellenversammlung vollzogen, sondern auf den ganzen Tag 
ausgedehnt. Unter großer Wahlbeteiligung wurde Dr. Michael Halmich mit klarer Mehrheit zum 
Bezirksstellenleiter gewählt. Ihm zur Seite stehen Dir. Katharina Latschenberger und Mag. 
Wolfgang Lins als seine Stellvertreter. Dr. Michael Halmich dankte in seiner ersten Reaktion 
allen für das ihm entgegengebrachte Vertrauen sowie dem scheidenden Führungsteam rund 
um Ing. Leopold Gerstmayr, Dir. Katharina Latschenberger und Stefan Wenzel für die 
hervorragende Führung der Bezirksstelle in den letzten 13 Jahren. 
 
Ein bewegtes Jahrzehnt 
Die scheidende Bezirksstellenleitung unter Dir. Katharina Latschenberger (2008 bis 2019) 
sowie Ing. Leopold Gerstmayr (2019 bis 2021) blickt auf ereignisreiche Amtsperioden zurück. 
Der Rotkreuz-Ball im Stiftsmeierhof in Seitenstetten, welcher sich über die Jahre zu einem 
Fixpunkt in der Ballszene und zum größten Rotkreuz-Ball Niederösterreich entwickelte, der 
Neubau der Bezirksstelle in St. Peter/Au oder der Aufbau der Team Österreich Tafel sind nur 
ein Auszug eines erfolgreichen Jahrzehntes des Roten Kreuzes im Herzen des Mostviertels. 
 
Neue Herausforderungen 
Auf Dr. Michael Halmich und sein Team warten zahlreiche Herausforderungen, die es in den 
kommenden Jahren gemeinsam mit der Mannschaft zu bewältigen gibt. Dazu gehören neben 
den zusätzlichen Aufgaben, die das „Coronavirus“ mit sich bringt, wie die Unterstützung bei 
den Flächentestungen der Bevölkerung und bei Impfaktionen auch die Umstrukturierungen 
aufgrund der „Rettungslandschaft NEU“ in Niederösterreich. „Ich möchte mich zuallererst in 
das in mich und meine beiden Stellvertreter gesetzte Vertrauen sehr herzlich bedanken. Dass 
wir mit großer Mehrheit gewählt worden sind, ist ein eindeutiges Zeichen, dass wir einen guten 
Weg eingeschlagen haben. In den kommenden Monaten wollen wir diesen weitergehen, denn 
es warten viele Aufgaben auf uns, die es als verlässlicher Partner all unserer Gemeinden 
umzusetzen gilt. Die Bevölkerung kann sich auf uns immer verlassen. Mit meinen Mitarbeitern, 

Auszahlung Jagdpacht 2021

Der Jagdpachtverteilungsplan liegt in der 

Zeit von 1. bis 15. März 2021 während 

der Amtsstunden am Gemeindeamt zur 

öffentlichen Einsichtnahme auf.

Die Auszahlung der Anteile 

des Jahres 2021 erfolgt mittels 

Banküberweisung. 
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Gesundheit

Mehr Infos unter: 

www.praevenire.at

4. PRAEVENIRE 
BÜRGERFORUM 

WANN:
Dienstag 18. Mai 2021 
19—21 Uhr

WO:
Stift Seitenstetten 
Promulgationssaal

Stellen Sie Österreichs Topexperten Ihre 
offenen Fragen zum Thema:

„Dermatologie: Hautgesundheit und  
Hauterkrankungen“

KOSTENLOSE  
ANMELDUNG* UNTER  

www.minimed.at/ 
praevenire

extraextra

In Kooperation mit  
dem MINI MED Studium

*Aufgrund der COVID-19-Maßnahmen ist  
eine Sitzplatzreservierung erforderlich.

 

Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 
 

„Wenn der Wind der Veränderung weht, 
bauen die einen Mauern und die anderen 

Windmühlen.“ 
     

 
Das Virus SARS-CoV-2 begleitet uns jetzt fast 
schon ein Jahr. Damit haben wir alle nicht 
gerechnet und doch haben wir langsam 
gelernt, damit zu leben – unser Schulalltag hat 
sich verändert und ist begleitet von 
Hygienemaßnahmen, Abstand halten, Masken 
tragen, Lockdown und Schichtbetrieb. Enorme 
Herausforderungen, die uns dazu zwingen und 
motivieren, Selbstdisziplin zu entwickeln 
achtsam miteinander umzugehen zum Schutz 
für sich selbst, aber auch für die Gemeinschaft. 
Flexibilität und Spontanität sind mittlerweile 
zu wichtigen Kompetenzen geworden, um den 
Alltag gut meistern zu können, ohne an den 
vielen Veränderungen und Unsicherheiten zu 
verzweifeln. Die Situation fordert uns und wir 
alle lernen. Unsere Schüler/innen üben und 
entwickeln ihre digitalen Kompetenzen. Sie 
haben mittlerweile eine Routine entwickelt, 
ihre Arbeitsaufträge auf der Lernplattform 
Teams einzusehen. Sie machen die Erfahrung, 
dass Lernen auch zu Hause stattfinden kann 
und dass guter Lernerfolg viel 
Selbstmotivation und Eigenverantwortung         
einfordert.  
 
Was allen aber im Distance Learning fehlt, sind 
die sozialen Kontakte. Das Lehrerteam, aber 
auch unsere Klassen können sich seit langem 

nur noch per 
Videokonferenz 

zum Austausch 
treffen – es ist für 
alle spürbar, dass 
ein solches Treffen 
eine reale 
Begegnung nicht 
ersetzen kann. Und 
trotzdem – wir 

halten durch, weil es gar keine andere Lösung 
gibt und wir sehen kein halb leeres Glas, 
sondern immer noch das halb volle. Unser    
Blick ist auf das gerichtet, was immer noch 
möglich ist, ein Blick auf das Positive, auf das 
Reduzierte, auf das, was ist.  

Einige Schüler/innen haben ihre Gedanken 
zum Lockdown und Distance Learning 
reflektiert und teilen sie gerne. 
 
„Hallo! Ich heiße Maryam und gehe in die 1. Klasse 
MS. Ich erlebe gerade den 3. Lockdown, und muss 
sagen, dass normal zur Schule gehen, viel mehr 
Spaß macht. Da ich Betreuung habe in der Schule, 
geht es mir besser mit den Hausaugaben. Ich freue 
mich schon sehr darauf, wieder normal zur Schule 
gehen zu können. 
Ein typischer Tag während der Betreuung: 
Wenn ich in der Früh zur Schule gehe, sitze ich wie 
gewohnt in meiner Klasse. Danach kommt ein 
Lehrer, der mir bei den Aufgaben hilft. Ich mache 
meine Hausaufgaben und nehme bei Video-
Konferenzen teil. Jeden Tag gehen wir entweder in 
den Turnsaal oder raus. Manchmal sogar beides!“ 
  

„Hallo, ich heiße Melanie und gehe zurzeit in die 4. 
Klasse in der Mittelschule Seitenstetten. Ich habe 
alle drei Lockdowns in der Schule erlebt und muss 
sagen, dass es am Anfang komisch war, weil alles 
noch so neu war. Ich glaube, am Beginn war es für 
die Lehrer/innen auch nicht wirklich leicht zu 
wissen, wie sie damit umgehen sollen. Aber für 
alles gibt es ein erstes Mal. Und jetzt im dritten 
Lockdown ist schon alles gut organisiert. Das 
macht es um einiges leichter. Aber ich muss sagen, 
ich finde es in der Betreuungsgruppe in der Schule 
angenehmer, weil es einfach ruhiger ist als 
normalerweise. Manchmal gehen die Lehrer auch 
mit uns in den Turnsaal oder raus, damit wir ein 
bisschen weg von den Bildschirmen kommen und 
uns bewegen. Ich hoffe, dass wir bald wieder in die 
Normalität zurückkommen.“ 

 
 
 
 
 

 
 
Text:  Maryam Kushmahmadova, Melanie Schmidt,  
           Jutta Feuerstein-Holzer 
 
Fotos: Jutta Feuerstein-Holzer 

Schulen
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CORONA – NACHRICHTEN aus der MS Seitenstetten –Biberbach 
 

D  aheim 

I  mpfen – ja oder nein- eine schwierige Entscheidung 

S  chutz ist wichtig – Maske tragen und testen 

T  eams – unsere Lernplattform 

A  lle sind stark gefordert – Schüler, Lehrer und Eltern 

N  achhaltiges Lernen macht Sinn 

C  omputer – ohne sie geht’s nicht  

E  - Learning    

 

L  angsam wird  es mühsam 

E  igenverantwortliches Arbeiten 

A  bstand halten ist nicht immer leicht 

R  egeln beachten ist jetzt besonders wichtig 

N  atürlich müssen wir flexibel sein 

I  nternetverbindung ist nicht immer gut 

N  ach dieser Zeit freuen wir uns, einander wiederzusehen 

G  emeinsam schaffen wir das  

Du kannst die Wellen nicht anhalten, aber du kannst lernen, auf ihnen zu 
reiten. (Joseph Goldstein) 

  

Text: Lukas Michelmayer, Nadja Deischinger 
Fotos: Lukas Michelmayer     

LAUFENDER RÜCKBLICK
Im Jahre 1970 wurde im Gemeinderat der Gemeinde Seitenstetten Markt sowie der Gemeinde Seitenstetten Dorf beschlossen, die 
beiden Gemeinden zusammenzulegen.
1971 fand die Zusammenlegung statt.
Zum 50-jährigen Jubiläum wird in den nächsten Gemeindenachrichten laufend darüber berichtet.

DIE BÜRGERMEISTER DER GEMEINDEN
MARKT UND DORF UM 1970

Sonderthema
50 JAHRE

GEMEINDEZUSAMMENLEGUNG

Der Kaufmann Josef Andre war von 1965 bis 
1970 Bürgermeister der Gemeinde Seitenstetten 
Markt. Bis zur Gemeindezusammenlegung wurde er 
von der NÖ Landesregierung als Regierungskom-
missär eingesetzt. Nach der Zusammenlegung war 
Herr Andre von 1971 bis 1972 Bürgermeister der 
Marktgemeinde Seitenstetten.

In der Gemeinde Seitenstetten Dorf war der Land-
wirt Alois Deisl von 1960 bis 1970 Bürgermeis-
ter. Nach der Gemeindezusammenlegung war er 
Vizebürgermeister. Von 1972 bis 1980 war Herr 
Deisl Bürgermeister der Marktgemeinde Seitens-
tetten.

Schulen
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Sonderthema

Sitzend v.l.:
Josef  Unterberger
Franz Schmid
Bgm. Alois Deisl
Vbgm. Franz Pfeiffer
Alois Derfler
Hermann Steinbichler

Stehend v.l.:
Stefan Krondorfer
Karl Wieser
Josef  Bürger (Sekretär)
Josef  Peter
Engelbert Schörghuber
Engelbert Sonnleitner
Franz Kaiserlehner
Hermann Steger
Stefan Bürger
Franz Strahofer
Franz Pillwatsch
Josef  Schatzeder

Gemeinderat der

Gemeinde Seitenstetten Dorf

Das Gemeindeamt der Gemeinde Seitenstetten 

Dorf in der Amstettner Straße um 1970, wo auch 

das Postamt untergebracht war.

Das Gemeindeamt der Gemeinde 

Seitenstetten Markt in der Steyrer 

Straße mit straßenseitigem Eingang 

um  1970.

Sitzend v.l.:
Konrad Dorfmayr, Erna Nefischer, 
Bgm. Josef Andre, Vbgm. Dr. Ernst 
Werner, Robert Gruber, Alois 
Schlager

Stehend v.l.:
Ludwig Peyrl, Helmut Feizlmair, 
Franz Prieler, Johann Wieser, 
Dr. Helmut Kirchweger, Fritz 
Edelmayer, Dr. Gerhard Niel, 
Friedrich Gelbenegger, Stefan 
Fehringer, Ludwig Wagner, Georg 
Brandhuber

Gemeinderat der
Gemeinde Seitenstetten Markt

DIE GEMEINDEÄMTER UND GEMEINDERÄTE 

DER GEMEINDEN SEITENSTETTEN MARKT UND DORF UM 1970

Das Gebäude in der Amstettner Straße im 

Jahr 2021. Aktuell genützt als Ärztehaus mit 

Tierarztpraxis.

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde 

Seitenstetten heute. Seit 2007 mit 

neuem, barrierefreien Eingang.
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Sonderthema

  

Raus aus dem Öl  – Rein in die Zukunft  
 
Mit attraktiven Förderungen und einem umfangreichen Maßnahmenpaket sagt 
Niederösterreich dem Erdöl den Kampf an. Ölheizungen kommen seit 2019 im Neubau nicht 
mehr zum Einsatz. Ein wichtiger Schritt, um die Klimaziele zu erreichen, die Versorgung zu 
sichern und die Wirtschaft zu stärken. 
 
 
Erneuerbare Energien für Heizsysteme immer wichtiger  
Beim Austausch oder Neueinbau einer Heizung lohnt es sich, in die Zukunft zu denken. Mit 
dem Einsatz von Holz, Solarenergie oder Erdwärme senken Sie die Betriebskosten Ihrer 
Heizung dauerhaft und tragen „ganz nebenbei“ zum Klimaschutz und zur Energiewende bei. 
Je nach Gebäudetyp empfiehlt sich eine Pellets- oder Stückholzheizung, Solaranlage, eine 
Wärmepumpe, falls vorhanden Fernwärme oder eine Kombination dieser Systeme. 

 
Attraktive Förderungen  
Für den Umstieg von fossiler auf erneuerbare Energie gibt es attraktive Förderungen. So 
erhalten beispielsweise alle, die eine alte Gas- oder Ölheizung gegen einen Biomassekessel, 
eine Wärmepumpe oder einen Nah- bzw. Fernwärmeanschluss tauschen, eine Förderung 
von 20 Prozent der Investitionskosten im Ausmaß von bis zu 3.000 Euro. Neben diesem 
Direktzuschuss gibt es auch noch eine finanzielle Unterstützung für die Dämmung der 
obersten Geschoßdecke. Zusätzlich können Bundesförderungen in Anspruch genommen 
werden. Die Sanierungsoffensive 2021 inkl. „raus aus Öl“ ist derzeit in Vorbereitung. Sobald 
die Inhalte der Förderungsaktion feststehen, werden diese bekannt gegeben.  
 
Regionale Wertschöpfung durch Energiewende  
Neben ökologischen gibt es auch ökonomische 
Gründe für einen Umstieg: Jahr für Jahr zahlen wir 
10  Milliarden Euro netto für den Import von Öl, 
Kohle und Gas. Dieses Geld könnte in Zukunft in 
Österreich bleiben. 
 
Im Gegensatz zum Heizöl kommt der Energieträger 
Holz zum Großteil aus der Region, er wird im Falle 
der Pellets sogar exportiert und sichert 
Beschäftigung und Einkommen hierzulande. 
 
 
Persönliche Beratung 
Im Rahmen eines „Heizungs-Check“ können Sie von den EnergieberaterInnen der 
Energieberatung NÖ alles Wesentliche über einen Heizungsumstieg erfahren - 
firmenunabhängig und produktneutral. Die Kosten der gesamten Beratungseinheit von zwei 
Stunden übernimmt das Land NÖ, nur eine Wegkostenpauschale von 40 Euro fällt an.  
Mit einem Gutschein der Gemeinde kommen Sie zu einer kostenlosen Energieberatung.  
 
 
Weitere Informationen zum Thema „Raus aus dem Öl – Rein in die Zukunft “ bzw. zum 
„Heizungs-Check“ erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 8 bis 15 
Uhr und Mittwoch von 8 bis 17 Uhr, www.energie-noe.at oder www.enu.at 

© eNu 

Umwelt & Energie

Beschlüsse der
beiden Gemeinden
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Seitenstetten Dorf
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Partneragentur ZuZweit – Gemeinsam durchs Leben  
als Alternative zu Online-Datingplattformen. 

Die Seitenstettnerin Birgit Longin rief mit ZuZweit eine Partneragentur 
ins Leben, die sich ganz auf die persönliche Betreuung ihrer 
Kundinnen und Kunden fokussiert. Im Rahmen eines kostenlosen 
einstündigen Kennenlerngesprächs lernt sie ihre KundInnen kennen 
und ihre KundInnen sie. 

Was sie von anderen Singleagenturen und Plattformen unterscheidet?  
„Ich bin keine Online-Datingplattform, mich gibt’s wirklich.“, erklärt sie. „Außerdem verwende ich keinen 
Algorithmus, der darüber entscheidet, ob man zu jemanden passt oder nicht. Meine KundInnen und ich 
kommen mit Empathie, Leidenschaft, Erfahrung & Fingerspitzengefühl ans Ziel.“ 

Warum Singles sich an sie wenden?  
„Die meisten Menschen suchen bewusst eine Alternative zu Online-Datingplattformen. Weg von 
Oberflächlichkeiten und dem Druck, sich innerhalb von Sekunden anhand eines Bildes für oder gegen 
jemanden zu entscheiden, sind Beweggründe. Aber auch Zeitmangel oder der Wunsch nach Diskretion 
spielen oft eine Rolle. Nicht jeder will – z.B. weil er oder sie sich in einer beruflich exponierten Position befindet 
– sich offen auf Single-Plattformen präsentieren.“, so Birgit Longin. 
 

ZuZweit bietet aufeinander aufbauende Servicepakete. Von organisierten Online Single-Netzwerktreffen, 
über Event-Packages bis hin zu ganz individuell erarbeiteten Suchstrategien reicht die Servicepalette.  
Details gibt es unter www.ZuZweit.eu oder telefonisch unter 0650/4673622. 

Gleich zum Vormerken im Kalender: 

 Dine&Wine in Waidhofen/Ybbs am 20.03.2021      Summer Night für Singles 50+ in Steyr am 25.06.2021  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WerbeeinschaltungenUmwelt & Energie
Stromrechnung zu hoch? Was kann ich tun?  

Tipps und Hilfe 

Es ist die klassische Situation im Alltag mit Strom und Energie: Ihre Stromrechnung ist zu hoch, 
die Jahresabrechnung Ihres Anbieters flattert ins Haus und zeigt einen unerklärlich 
hohen Stromverbrauch, samt entsprechender Nachzahlung. Was kann ich als normaler Stromkunde in 
diesem Fall tun? 

Dazu empfiehlt es sich zunächst, sich einige Fragen zu stellen: 

• Habe ich kürzlich neue Elektrogeräte gekauft, die den zusätzlichen Verbrauch verursacht haben 
könnten? (z.B: Klimaanlagen, Ventilatoren, Heizstrahler etc.). Handelt es sich dabei vielleicht um 
neue Geräte, deren Verbrauch Sie nicht kennen? 

• Habe ich veraltete oder womöglich defekte Geräte zuhause oder womöglich auch eine schlecht 
bzw. nicht gewartete Therme? 

• Habe ich vielleicht alte oder undichte Fenster? 

Hat der unerklärlich hohe Verbrauch nichts mit zusätzlichen, defekten oder zu lange betriebenen Geräten 
zu tun, so gibt es noch weitere Möglichkeiten (die allerdings etwas unwahrscheinlicher sein dürften). 

Beispielsweise könnte ein defekter Stromzähler der Übeltäter sein. Um dieser Möglichkeit auf den Grund 
zu gehen, empfiehlt sich der folgende Test: 

1. Gehen Sie zu Ihrem Sicherungskasten (direkt in Ihrer Wohnung, am Korridor oder im Keller) und 
lösen Sie dort den FI-Schalter aus. 

2. Beobachten Sie den Stromzähler. 
3. Kommt dieser nach ein paar Minuten nicht zum Stillstand oder blinkt die Leuchtdiode bei Smart 

Metern weiter, so könnte Ihr Zähler tatsächlich defekt sein. In diesem Fall empfiehlt es sich, 
Ihren Netzbetreiber zu kontaktieren und einen Termin zum Zählercheck zu vereinbaren. 

Als weitere Möglichkeit bleibt schließlich nur noch eine fehlerhafte Ablesung oder ein administrativer Irrtum 
seitens Ihres Stromanbieters. 

Stromrechnung Falsch: Ablesefehler, falsche Daten 

Ihre Stromrechnung bzw. Jahresabrechnung enthält unerwartete Ergebnisse und Sie konnten die obigen 
Möglichkeiten bereits ausschließen? Ein weiterer Grund könnte in einem simplen Mess- oder Schreibfehler 
bei der Jahresablesung liegen. Eine falsche Zahl niederzuschreiben, ist schnell passiert und kann Ihre 
Abrechnung natürlich leicht durcheinander bringen. Dieser Möglichkeit können Sie mit einem kleinen 
Vergleich auf den Grund gehen: 

1. Nehmen Sie sich Ihre Jahresabrechnung zur Hand und vergleichen Sie den dort festgehaltenen 
Verbrauch mit Ihrem aktuellen Zählerstand. 

2. Ein Mess- bzw. Schreibfehler kann dann vorliegen, wenn der momentane Zählerstand niedriger ist 
als der Zählerstand, Ihrer Jahresabrechnung. Da sich ein Stromzähler nicht zurückdreht (oder 
zurückdrehen lässt), ist eine falsche Ablesung die naheliegendste Ursache. In diesem Fall empfiehlt 
es sich, Ihren Anbieter bzw. dessen Kundenservice direkt zu kontaktieren. 

Finden Sie auf Ihrer Stromrechnung hingegen falsche Daten (falsche Namen, Adressen etc.), so dürfte es 
bei Ihrem Anbieter zu einem Administrationsfehler gekommen sein (sofern Sie nicht vergessen haben, 
Ihrem Anbieter eine Änderung Ihrer persönlichen Daten mitzuteilen). Auch dann ist 
eine Kontaktaufnahme mit Ihrem Lieferanten naheliegend. 

Nähere Infos dazu unter Energietipps/Strompreis/Stromrechnung ! 
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Diverses

Öffentliche Gottesdienste
Seit 7. Februar sind öffentliche Messen wieder möglich. Zu beachten sind folgende Vorgaben: 
Das Tragen eines FFP2-Mund- u. Nasenschutzes sowie der Mindestabstand von 2 Metern zu jenen Personen, 
die nicht im gleichen Haushalt leben.  
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste, die im Pfarrkalender, im Schaukasten und auf der 
Homepage der Pfarre ersichtlich sind. 

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

Teilen.Spendet.Zukunft- Aktion Familienfasttag 
Jedes Jahr unterstützt die Katholische Frauenbewegung die Aktion Familienfasttag „Gemeinsam für eine 
Zukunft in eigener Hand“. Heuer werden u.a. Projekte in Guatemala finanziert. Information unter: 
www.teilen.at/Info

Da das Pfarrcafe heuer nicht stattfinden kann, werden von einigen Frauen Schaumrollen gebacken und in 
unterschiedlichen Verpackungsgrößen zum Verkauf angeboten. Am Sonntag, 7. März, werden diese jeweils 
nach den Gottesdiensten vor dem Klosterladen im Stiftsportal verkauft. Wir bieten auch an, bei Bedarf die 
Schaumrollen an diesem Vormittag ins Haus zu liefern. Anruf und Bestellung in der Pfarrkanzlei genügt. 
07477/42300-418 (Mo bis Mi, 8.30–10 Uhr und Fr 8.30-10 Uhr). 
Danke, dass Sie sich für ein gutes Leben einsetzen.

Palmbuschen
Auch heuer werden wieder Palmbuschen gebunden und zum Verkauf angeboten. 
Verkauf ab Sonntag, 21. März in der Pfarre sowie beim Bauernmarkt und in der Bäckerei Kammerhofer. 

Meditativer Weg auf Ostern zu
„Du fehlst mir – ich vermisse … Abschied und Verluste in der Coronazeit“ unter diesem Thema sind in 
Stiftskirche während der Fastenzeit Stationen zum Innehalten aufgebaut. 

 

 

 

  

 

Termine 
18. März 2021 
27. Mai 2021 

23. September 2021 
25. November 2021 

 
um 19.00 Uhr 

 
 
             Veranstaltungsort:    BildungsZentrum St. Benedikt 
                                                   Promenade                   
                                                   3353 Seitenstetten         
                 

 
Wir freuen uns auf dein Kommen und bitten um Anmeldung:  

 
Karl Heinz Klammer, office@gesundundvital.at - Tel. +43 699 170 78 035 

    Wolfgang Fink,           w.fink@a1.net                          -  Tel. +43 677 614 65 247 
   Homepage:   www.gefuehlzumleben.at                                 

Berufsbild:

Pflegeassistent/innen unterstützen die Angehörigen
des gehobenen Dienstes für Gesundheits- und
Krankenpflege in der Pflege und Betreuung von
Menschen aller Altersstufen.

Das Berufsbild umfasst Aufgaben im Rahmen des
Pflegeprozesses in verschiedenen Pflege- und
Behandlungssituationen sowie die Durchführung
von therapeutischen und diagnostischen Maß-
nahmen unter Aufsicht und Anleitung von
diplomierten Pflegepersonen und Ärzt/innen.

Das Tätigkeitsfeld umfasst die mobile, ambulante,
teilstationäre und stationäre Versorgung.

Pflegeassistenz–
Ausbildung

in Form der
Teilzeitausbildung

22. April 2021 bis
20. Oktober 2022

3100 St. Pölten, Wiener Str. 213/1

Heimhilfe-Abschluss
nach 6 Monaten möglich!

ISL-Akademie NÖ
Ausbildungen im Pflege- und Betreuungsbereich

www.isl-akademie-noe.at
3100 St. Pölten, Wiener Str. 213/1

Ausbildungsdauer:
Theoretische Ausbildung
820 Stunden
Unterrichtszeit:
In den ersten 4 Wochen ca. 3 ganze
Schulungstage, danach 14-tägig
DO u. FR bzw. DO, FR  u. SA

Praktische Ausbildung
780 Stunden
■ Akutpflege
■ Langzeitpflege
■ Hauskrankenpflege
■ Wahlpraktikum

Kurskosten:
€ 6.490,00 pro Person

Abschluss:
Kommissionelle Abschlussprüfung

Information/Anmeldung:
0664/143 27 96
office@isl-akademie-noe.at

Beruf
mit

Zukunft

Wenn Sie kranke, behinderte, alte und
pflegebedürftige Menschen unterstützen
und begleiten wollen, dann sind Sie mit
dieser Ausbildung zur Pflegeassistenz
am richtigen Weg.

NÖ Bildungsförderung:
Wir sind eine durch das Land NÖ
zertifizierte Ausbildungseinrichtung.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
www.noel.gv.at/bildungsfoerderung

Besuchen Sie uns bei

gesund und gepflegt               m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOABEND

ONLINE
Gesundheits- und 
Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft
Informieren Sie sich über die Pflegeausbild- 
ungen 2021 am Bildungscampus Mostviertel. 
Die Veranstaltungen finden online statt. 
 
Anmeldung unter:
Standort Amstetten  
+43 7472 9004 15751 / gukps@amstetten.lknoe.at
Standort Mauer
+43 7475 9004 27001 / gukps@mauer.lknoe.at

Online-Termine

27.01.2021, 19.00 Uhr
10.02.2021, 19.00 Uhr
03.03.2021, 19.00 Uhr
17.03.2021, 19.00 Uhr
31.03.2021, 19.00 Uhr
14.04.2021, 19.00 Uhr
28.04.2021, 19.00 Uhr
12.05.2021, 19.00 Uhr

Eine entgeltliche Einschaltung der NÖ LGA.

Inserat_GuKPS BCM.indd   1Inserat_GuKPS BCM.indd   1 21.01.2021   12:58:1521.01.2021   12:58:15

Veranstaltungen

  PPaasssseenn  SSiiee  ddiiee  TTooppffggrröößßee  aann  ddiiee  KKoocchhppllaattttee  aann..  

 VVeerrwweennddeenn  SSiiee  nnuurr  TTööppffee  mmiitt  DDeecckkeell..    

 EErrhhiittzzeenn  SSiiee  WWaasssseerr  mmiitt  eeiinneemm  eelleekkttrriisscchheenn  WWaasssseerrkkoocchheerr..  DDaass  ssppaarrtt  EEnneerrggiiee..  

 VVeerrmmeeiiddeenn  SSiiee  eess,,  ddeenn  BBaacckkooffeenn  vvoorrzzuuhheeiizzeenn..  

 ÖÖffffnneenn  SSiiee  ddiiee  BBaacckkooffeennttüürr  nnuurr,,  wweennnn  eess  nnoottwweennddiigg  iisstt..      

 AAcchhtteenn  SSiiee  bbeeiimm  KKaauuff  vvoonn  GGeerräätteenn  aauuff  ddiiee  EEnneerrggiieeeeffiffizziieennzzkkllaassssee..    
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Bildungszentrum
Veranstaltungen des BildungsZentrums St. Benedikt – März 2021 
 

T 07477 42885      E bildungszentrum@st-benedikt.at      H www.st-benedikt.at 
 

Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im BildungsZentrum St. Benedikt statt! 
 

Über mögliche Corona bedingte Änderungen oder Absagen informieren wir Sie auf www.st-benedikt.at. 
  

Datum/Zeit Kurs 

05.03./17.00h Aquarellieren für Anfänger/innen und Fortgeschrittene – mit Rosemarie König 
05.03./19.30h Weltgebetstag der Frauen – Worauf bauen wir? Vanuatu – Katholische Frauenbewegung 
06.03./  9.00h Schals und Stolas von winterlich warm bis sommerlich duftig – mit Maria Nefischer 
07.03./15.00h 

 

Gehen in Stille – Begegnung mit Menschen, deren Alleinsein zur Lebensaufgabe geworden ist - 
mit Mag. Thomas Pichler, Mag.a Lucia Deinhofer 
 

12.03./18.00h 
 

Tage der Stille - Kurzexerzitien in der Fastenzeit - mit Weihbischof Dr. Anton Leichtfried,             
Mag.a Maria Zwölfer, Sr. Cornelia Waldbauer 
 

14.03./16.00h Fastenwoche für Gesunde – mit Marie Schpiesmaier 
15.03./  9.00h Aquarellmalen für Anfänger/innen und Fortgeschrittene – mit Dkfm. Heinrich Sandler 
15.03./20.00h Hula-Hoop - Basiskurs – mit Kristin Bürbaumer BA 
17.03./  9.00h English for Beginners III - mit Eva-Maria Pferzinger MA 
17.03./10.00h Begegnungscafé für Senior/inn/en – mit Mag.a Siegi Witzany 
17.03./19.30h Mann, woraus schöpfst du deine Kraft? – mit Mag. Wolfgang Bögl 
18.03./  9.00h Stöpserltreffen – mit A. Dorfer, E. Leitner, M. Groiss, B. Schatzeder, M. Wallner, B. Viertelmayr 
19.03./18.30h Fasten im Alltag = Fasten für Gesunde – mit Helga Schneckenreither 
20.06./10.00h Ererbte Narben heilen – mit Veronika Santer 
20.03./  9.00h Tarock – Königrufen für Fortgeschrittene – mit Mag. Johann Merkinger  
21.03./  8.30h 

 

Eheseminar für Paare, die sich auf die kirchliche Trauung vorbereiten –  
mit dem Team der Ehereferent/innen 
 

23.03./14.00h BibelCAFE – Alle meine Quellen entspringen in dir – mit Mag. Thomas Pichler 
23.03./19.00h 

 

Ich gehe auf einen Cocktail mit mir – Wie gestalte ich mein Leben allein? –  
mit Dr.in Petra Schadenhofer 
 

25.03./19.00h Mental Workshop für den Alltag - mit Wolfgang Fink, Karl Heinz Klammer 
27.03./  8.30h Klosterarbeiten – mit Karoline Mayrbäurl 
27.03./15.00h 

 

Musicosophia Hör-Seminar - Wenn J.S. Bach von Leiden und Trost spricht – 
mit Hubert Pausinger 
 

29.03./19.00h An der Seite der Trauernden – mit Elisabeth Riegler DSA  
30.03./19.30h 

 

(Post)Corona Gespräche mit Abstand / Stirbt die Hoffnung zuletzt? – Persönliche Zugänge 
zu einer lebenswichtigen Frage - mit Hanna Leichtfried-Junker 
 

  

 

Begegnungscafé für Senior/inn/en 
„Lesen ist für den Geist, was Gymnastik für das Leben ist.“ (Joseph Addison) 
 

Senior/inn/en sind eingeladen, in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen unterhaltsamen, anre-
genden, aber auch nachdenklichen Geschichten und Gedichten zu lauschen und miteinander über eigene 
Erinnerungen und Lebenserfahrungen ins Gespräch zu kommen. Auf den nötigen Abstand wird geachtet. 

 

17. März 2021, Mittwoch, 10-11.30 Uhr, 
 

Referentin: Mag.a Siegi Witzany, AHS-Lehrerin und Vorlesepatin 
Beitrag: € 8,-   Anmeldung: erforderlich 
Mitveranstalter: Seniorenreferat der Diözese St. Pölten, Arbeitskreis Dasein und Zeit haben (Pfarre Seitenstetten) 
 
 

Mann, woraus schöpfst du deine Kraft? Kraftquellen für Männer in der Lebensmitte 
 

Woraus schöpfen wir Männer Kraft? Aus welchen Quellen gewinnen wir unsere Energie? Was können 
wir tun, wenn wir uns kraftlos fühlen? Ein spezielles Augenmerk wird dabei auf dem Stellenwert unserer 
Beziehungen und sozialen Kontakte liegen: Wie gestalten und pflegen wir unsere Beziehungen? Was ist 
das Nährende und Stärkende in Beziehungen? Und was tun, wenn es „schwierig“ wird? 

 

17. März 2021, Mittwoch, 19.30 Uhr 
 

Referent: Mag. Wolfgang Bögl, Theologischer Assistent der KMB Linz, 
Beitrag: € 8,-   Anmeldung: erforderlich 
 

 

Diverses

BITTE  UNTER 07477/21306 MELDEN! 
 

WIR FREUEN UNS AUF DEINEN ANRUF!

W I R   S U C H E N   D I C H
 

P E N S I O N I S T E N ,  H A U S F R A U E N ,  S T U D E N T E N ,  A R B E I T S S U C H E N D E

 
V E R K Ä U F E R / I N   A M  E R D B E E R S T A N D

 
V O N  M I T T E  A P R I L  B I S  J U L I  

 
 

 W O L F S B A C H ,  S T .  V A L E N T I N ,  W A I D H O F E N / Y B B S ,
B Ö H L E R W E R K ,  A M S T E T T E N

 
1 0 - 4 0  S T U N D E N ,  F L E X I B L E  A R B E I T S Z E I T E N

B e z a h l u n g  n a c h  K o l l e k t i v v e r t r a g  € 1 6 1 5 , 8 2  B r u t t o  f ü r  4 0  S t d .

Wir würden gerne unser Team verstärken!

1 Lehrling für den Lebensmittelhandel
Brutto Verdienst € 711,00

1 Verkäufer(in) für 38,5 Stunden
Brutto Verdienst € 1700,00

oder für 30 Stunden
Brutto Verdienst € 1324,68

Wir bieten faire Öffnungszeiten und
einen Arbeitsplatz mit Herz!

Melde Dich oder schau einfach vorbei,
beim ADEG Kaubeck Ihr Markt im Markt!

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT!

Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft
für 10h pro Woche.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer 07477/ 43590

oder per Mail an
office@tierklwinik-weistrach.at.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der Tierklinik Weistrach

Ihre Aufgaben:
Internationale Auftragsabwicklung
Bearbeitung von Anfragen und Angeboten 
Beantragung von Transportbewilligungen 
Telefonische Kundenbetreuung

Ihr Profil:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
Technisches Verständnis / Kompetenter Umgang mit Zahlen
Gute Englischkenntnisse
Selbständiges, strukturiertes Arbeiten
Berufserfahrung im Bereich Spedition / Logistik von Vorteil 

Jahresbruttogehalt:
Euro 28.000,-
individuelle Verhandlung je nach Qualifikation und Berufser-
fahrung

Bewerbungen an:
J. Fellner GmbH, Lerchenfeld 45, 3350 Haag
Fellner – Schrattbauer Ingrid
ingrid@roadsec-fellner.at   0676/4338003

Wir stellen ein
KAUFMÄNNISCHEN MITARBEITER (w/m)
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst:

PRAKTISCHE ÄRZTE

06./ 07. März Dr. Sonja Griessenberger Seitenstetten 07477 43 31 10

13./ 14. März Dr. Markus Kerninger Biberbach 07476 82 000

20./ 21. März Dr. Dagmar Schneider Ertl 07477 20 120

27./ 28. März Dr. Brigitte Panholzer Wolfsbach 07477 82 30

Wochenenddienst für praktische Ärzte ist immer von 8.00 bis 14.00 Uhr
Von 14.00 bis 19.00 Uhr bekommt man unter der Nr. 1450 ärztliche Auskunft,

ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr ist unter der Nr. 141 ein Ärztenotdienst telefonisch erreichbar.

ZAHNÄRZTE

06./ 07. März Dr. Stefan Schröckmair St. Valentin 07435 54 574

13./ 14. März Dr. Hans-Peter Gugler Strengberg 07432 25 40

20./ 21. März DDr. Peter Hidasi Oed 07478 23 766

27./ 28. März Dr. Dorota Miraszewska Waidhofen/ Ybbs 07442 54 193

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten
Sie unter der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.

Der Apothekenruf ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang zum Ortstarif erreichbar.

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT

Montag geöffnet von 14.00 bis 16.00 Uhr: 01., 08., 15., 22. und 29. März

Donnerstag geöffnet von 16.00 - 18.00 Uhr: 04., 11., 18. und 25. März

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr: 06. März

VERANSTALTUNGEN

06. März Blutspendeaktion NMS Seitenstetten 10:00 Uhr Rotes Kreuz

11. März Bauernmarkt Parkplatz 08:00 Uhr Bäuerinnen

18. März Hanf- Vortrag Bildungszentrum 19:00 Uhr Wolfgang Fink

25. März Bauernmarkt Parkplatz 08:00 Uhr Bäuerinnen

Wichtige Termine


